
Der Nordeuropa-Experte Matthias Hannemann nimmt uns mit auf eine Reise 

durch die europäische Arktis. Im hohen Norden werden gewaltige Rohstoff-

reserven vermutet. Ihre Erschließung, die nicht zuletzt der Klimawandel 

ermöglicht, könnte Nordeuropa und das Polarmeer zu einer geopolitischen 

Schlüsselregion machen. Jahrzehnte des Wartens auf den großen Aufbruch 

hätten damit ein Ende. Aber lässt sich der Wunsch nach industriellem Fort-

schritt überhaupt mit der Sehnsucht nach der unberührten Natur und einem 

Leben fern der Zivi li sation vereinbaren? Und welche Konsequenzen hätte eine 

Erschließung für das Ökosystem?

Der Autor hat sich auf den Weg gemacht, den unwirtlichen Norden aus der 

Sicht einer Generation zu erkunden, die endlich aus dem Schatten des Kalten 

Krieges heraustreten möchte. Überall zwischen Grönland, Nordkap und 

 russischer Grenze fand er Männer und Frauen, die so fest an die Zukunft 

 glauben wie einst die Siedler Amerikas. Sie bauen Fabriken im Meer, planen 

Eisenbahnen und Häfen, hoffen auf Touristen, gewaltige Fischvorkommen 

und sogar auf die Erschließung des Weltalls. Während das Eis schmilzt, 

 beschwören sie den Aufbruch in ein Zukunftsland, in dem alles möglich ist –

auch das Nebeneinander von Natur, alten Traditionen und industriellem 

 Fortschritt.

Die Arktis befi ndet sich im Wandel. 

Mindestens zwanzig Prozent der welt-

weiten Reserven an Erdöl und Erdgas 

werden im Nordmeer vermutet. Diese 

Prognose hat einen internationalen 

Wettlauf um die Ressourcen nördlich 

des Polarkreises ausgelöst, bei dem 

nicht zuletzt Russland eine entschei-

dende Rolle spielt.

Bislang prägt die Abgeschiedenheit 

die Menschen, die hier leben. Aber 

nun wollen viele endlich den lang 

ersehnten Aufbruch in die Zukunft 

erleben und Teil der skandinavischen 

Erfolgsstory sein – und den Traum 

vom neuen Norden leben.

Unsere Vorstellung vom Norden wird 

sich radikal wandeln: Der alte Mythos 

von der eisigen Nordeinsamkeit wird 

verblassen, je zugänglicher die Arktis 

für Industrie, Handel und Touris-

mus wird. An seine Stelle tritt der 

neue Mythos, der entscheidend von 

Wirtschaftsführern, Ingenieuren und 

Politikern geprägt wird, denn auch sie 

träumen vom großen Aufbruch.

Matthias Hannemann, Jahrgang 1975, 
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ein spannender und nachdenklicher reisereport zum trendthema 

arktis. Der autor erkundet den unwirtlichen norden mit den gewal-

tigen rohstoffreserven aus der Sicht einer Generation, die aus dem 

Schatten des Kalten Krieges heraustreten möchte und so fest an 

die Zukunft glaubt wie einst die Siedler amerikas. Während das eis 

schmilzt, beschwören die Menschen hier ein Zukunftsland, in dem 

alles möglich ist – auch das nebeneinander von natur, alten traditio-

nen und industriellem Fortschritt.
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